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Veranstaltungen des TuS Essenrode zum 90-jährigen B estehens wurden hervorragend 

besucht  

 

Am Samstag, 15. August hatte der Verein zum Kommers mit Tanz geladen. Ca. 130 interessierte 

Essenroder, darunter Pastor Pauer, Ehrenortsbürgermeister Friedrich Dannheim und viele 

Vereinsvorsitzende des Ortes und der Sportvereine der Gemeinde hörten die Begrüßungsrede von 

Engelbert Scholz, unserem 1. Vorsitzenden. Engelbert ging auf die Geschichte des Vereins ein und 

stellte vor allem den Zusammenhalt im Verein, der sich gerade jetzt beim Neubau des Sportheimes 

zeigt, heraus. Außerdem lobte er die Unterstützung innerhalb Essenrodes. Die Feuerwehr hat viele 

freiwillige Helfer gestellt, die hinter und vor der Theke für die Gäste zapfen und Getränke und 

Speisen vorbereiten. 

 

Der Gemeindebürgermeister, Herr Klaus Westphal lobte in seiner Rede vor allem den 

Zusammenhalt in den schwierigen Zeiten der knapper werdenden Gelder, versprach aber weiter die 

Unterstützung der Gemeinde im Rahmen der Möglichkeiten. 

 

Unser Ortsbürgermeister, Herr Hartmut Discher zitierte den Turnvater Jahn, der den Slogan frisch, 

fromm, fröhlich, frei erfunden hat. H. Discher bezieht den Slogan durchaus auf unseren TuS 

Essenrode, da doch ca. die Hälfte aller Einwohner im TuS Mitglied sind. So eine Gemeinschaft hält 

zusammen, unsere 90 Jahr Feier ist ein absoluter Höhepunkt. 

 

Pastor Pauer hielt eine sehr emotionale Rede, in der er einen Jugendfußball spendete, dieser Ball, 

dessen Nähte sehr eng zusammengenäht sind, diente ihm als Beispiel für das tolle Zusammenleben 

in Essenrode und im Sportverein. Anschließend richtete der Ortsbrandmeister, Stefan Vollheide 

einige Worte an die Gäste. Herr Dombrowski, Vorsitzender der Kyffhäuser Kameradschaft, 

beendete die Ansprachen. 

 

Acht Vereinsmitglieder, die 2007 60 Jahre Mitglied im Verein sind, erhielten nach Änderung der 

Ehrenordnung nachträglich die diamantene Ehrennadel: 

Hans-Heinrich Elbe, Günther Lehrmann, Günther Orthmann, Friedrich Dannheim und Rudi Remus 

waren anwesend und erhielten die Nadel durch den 1. Vorsitzenden, Engelbert Scholz. Kurt 

Schönrock, Hermann Glindemann und Werner Strauch konnten leider nicht anwesend sein. Ihnen 

wird die Nadel nachträglich überreicht. 
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Der Hinweis auf die Fotoausstellung in der Pausenhalle der Grundschule sowie ein Fotovortrag per 

Beamer durch Markus Trappe beendeten den Kommers. Gegen 20:30 Uhr konnte der DJ, Stefan 

Hammer alle Gäste zum Tanz auffordern. Das Tanzbein wurde bei prächtiger Stimmung bis in den 

frühen Morgen mächtig geschwungen. 

 

Sonntag um 10:00 Uhr begann bei strahlendem Sonnenschein der Gottesdienst unter freiem 

Himmel. Pastor Pauer begrüßte die sehr vielen Besucher und hielt einen begeisternden 

Gottesdienst ab. Unterstützt wurde er durch unsere Feuerwehrkapelle. 

 

Nach Ende des Gottesdienstes füllte sich die Sporthalle schnell mit den Besuchern des 

Katerfrühstücks. Viele freiwillige Helfer hatten die Halle vorbereitet, so dass Engelbert Scholz die 

Gäste begrüßen und das Frühstück eröffnen konnte. Ca. 270 Personen ließen es sich schmecken. 

Alle Getränke waren frei. 

 

Der Spielmannzug der Feuerwehr Essenrode und die Feuerwehrkapelle unterstützten den TuS 

durch zünftige Musik, so wie es zu einem Katerfrühstück gehört. Herr Schwan, Vorsitzender des 

NFV Kreis Helmstedt nahm anschließend eine Ehrung von verdienten Ehrenamtlichen in der Sparte 

Fußball vor. Frank Hannemann wurde für über 10 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit geehrt. Er hat 

vorher auch schon viele Jahre im Fußballjugendbereich unterstützt. Heinz Dohmes, Karl-Heinz 

Morschek und Manfred Kleinert wurden für über 20 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit geehrt. Dieter 

Remus erhielt die goldene Ehrennadel für über 30 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit. 

 

Viele Besucher nutzten die Gelegenheit, sich die Fotoausstellung in der Pausenhalle anzuschauen. 

Viel wurde über die vielen alten, oder besser jungen Gesichter der alten Fotos geschmunzelt. Nach 

vielen schönen Stunden bei sonnigem Wetter klang der Tag in den späten Nachmittagsstunden aus. 

 

Wir bedanken uns für die hervorragende Unterstützung der Feuerwehr Essenrode und bei den fünf 

jungen Damen, die die Ehrengäste bedient haben und in der Sektbar die Cocktails gemixt haben. 

Der TuS Essenrode bedankt sich bei den vielen Firmen und Offiziellen, die eine Spende für unsere 

Veranstaltung abgegeben haben. Alle Spender wurden auf der Veranstaltung genannt. 
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Nun hoffen wir nach diesen wirklich gelungenen Veranstaltungen auf einen schnellen Weiterbau des 

Sportheimes, für den wir noch viele helfende Hände brauchen, so dass wir bald Einweihung feiern 

können. 

 

Markus Trappe 


